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Christoph Kramer: Thomas Müller ist im
DFB-Team unverzichtbar

ZDF-Experte Kramer warnt, dass Thomas Müller und
andere DFB-Stars schwer zu ersetzen sind, besonders vor

der Nations League.

In der Welt des Fußballs stehen Veränderungen oft an der
Tagesordnung, und der deutsche Fußball erlebt gerade einen
bedeutenden Umbruch. Nach der Europameisterschaft 2024 und
vor der WM 2026 gibt es viele Diskussionen über die zukünftige
Ausrichtung der DFB-Mannschaft. Insbesondere die Rücktritte
mehrerer Schlüsselspieler werfen Fragen auf, die Bundestrainer
Julian Nagelsmann beantworten muss.

Die Herausforderungen sind klar umrissen. Toni Kroos hat seine
Karriere beendet, während Ilkay Gündoğan, Manuel Neuer und
Thomas Müller nicht mehr für die Nationalmannschaft auflaufen
werden. Diese Abgänge hinterlassen ein spürbares Vakuum, das
Nagelsmann füllen muss, und das nicht nur auf sportlicher
Ebene. Der Druck, talentierte Nachfolger zu finden, ist enorm,
und die Erwartungen der Fans und Medien sind hoch.

Die Medialität des Fußballs

Christoph Kramer, ein ehemaliger DFB-Star und ZDF-Experte,
hat am Rande der bevorstehenden Partie gegen Ungarn in
Düsseldorf gewarnt, dass die Nachfolge dieser Spieler eine
größere Herausforderung ist, als es auf den ersten Blick scheint.
„Wir haben eine neue Ära. Jetzt gilt es, diese Lücke mit anderen
Spielertypen auf und neben dem Platz zu füllen“, erklärte er und
hob die Bedeutung der medialen Präsenz der zurückgetretenen



Akteure hervor.

Kramer betonte, dass die Spieler nicht nur sportlich, sondern
auch als Persönlichkeiten eine zentrale Rolle gespielt haben. Sie
waren immer bereit, sich den Herausforderungen der
öffentlichen Aufmerksamkeit zu stellen. Ihre Erfahrung und
Zuverlässigkeit in den Medien sind wertvolle Eigenschaften, die
im neuen Team möglicherweise fehlen werden.

Die Sichtweise Kramers geht über die bloße Suche nach neuen
Talenten hinaus. Besonders bei Thomas Müller, der für seinen
Humor und seine Charakterstärke bekannt ist, gibt es nach
Meinung von Kramer niemanden, der ihn ersetzen kann. „Wir
dürfen jetzt nicht den Fehler machen und danach suchen, wer
Thomas Müller ersetzt. Wenn Menschen andere Menschen
kopieren wollen, das gelingt nicht und bei Thomas Müller
schonmal gar nicht. Spätestens beim Humor wird man dann
scheitern“, erklärte er. Dies verdeutlicht, dass es um mehr geht
als nur um fußballerische Fähigkeiten; die Persönlichkeit eines
Spielers kann für den Zusammenhalt einer Mannschaft
entscheidend sein.

Der Weg nach vorne

Trotz der schwierigen Ausgangslage ist Kramer optimistisch,
dass Nagelsmann und die DFB-Mannschaft mit dieser
Herausforderung umgehen können. „Es wird definitiv gelingen“,
äußerte er sich zuversichtlich über die Fähigkeiten des Trainers
und der neuen Teamkonstellation. Die Nationalmannschaft steht
also vor der Aufgabe, nicht nur talentierte Spieler zu finden,
sondern auch – und das ist vielleicht noch wichtiger – einen
neuen Zusammenhalt zu schaffen und die Identität des Teams
neu zu definieren.

Die anstehenden Spiele in der Nations League könnten der DFB-
Mannschaft die Gelegenheit bieten, sich zu beweisen und die
Weichen für die Zukunft zu stellen. Man darf gespannt sein, wie
sich diese neue Ära entwickeln wird und ob die jungen Talente



die Fußstapfen der Legenden ausfüllen können. Eines ist sicher:
Der Fußball bleibt spannend, und mit ihm die Entwicklungen
rund um das DFB-Team.
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